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Die Barbe Unternehmensgruppe (im folgenden BARBE) entwickelt, produziert und vertreibt hochwer¬
tige Prozesshilfsmittel für unterschiedliche Industrien. Mit branchenführenden Produkten, maßge¬
schneiderten Lösungen und exzellentem Service arbeiten wir verlässlich seit mehr als 65 Jahren welt¬
weit mit Firmen zusammen.

BARBE erkennt die Verantwortung innerhalb des eigenen Unternehmens, gegenüber Kunden und Lie¬
feranten sowie gegenüber der Umwelt und Gesellschaft an. Das Handeln orientiert sich insbesondere
an den Werten der Integrität, Fairness und Respekt, hält die nationalen und supranationalen Rechts¬
vorschriften sowie die geltenden internationalen Konventionen ein und verhindert Verstöße gegen die
Gesetze der Länder, in denen wir tätig sind. Wenn die lokalen Gesetze und Vorschriften weniger restrik¬
tiv sind, richtet sich unser Handeln nach den Grundsätzen dieses Verhaltenskodex.

BARBE unterstützt daher Initiativen und Prinzipien wie die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte
der Vereinten Nationen, die Prinzipien der Sustainable Development Goals (SDGs) der Vereinten Natio¬
nen, den Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC), die Prinzipien der Internationalen Arbeitsor¬
ganisation (ILO), die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen, DIN ISO 9001 und DIN ISO 14001
und verpflichtet sich, diese in seinen Unternehmensgrundsätzen und -verfahren zu verankern.

Dieser Verhaltenskodex für Lieferanten definiert BARBEs Anforderungen im Hinblick auf allgemeine Ge¬
schäftsgrundsätze und fairen Wettbewerb, Arbeits- und Sozialstandards, Umweltschutz und Produkt¬
sicherheit, deren Einhaltung BARBE ebenso von Lieferanten und Dienstleistern fordert.
Der Verhaltenskodex gilt für al le Lieferanten und Dienstleister, zu denen BARBE eine direkte Geschäfts¬
beziehung unterhält (im Folgenden „Geschäftspartner“ genannt) einschließlich aber nicht beschränkt
auf Arbeitskräfteüberlasser (Personalbereitstellung, Personaldienstleistung), Arbeitsvermittler und
Speditionsunternehmen sowie deren Management, Mitarbeiter und Subdienstleister.
Von allen Geschäftspartnern wird erwartet, dass sie diesen Verhaltenskodex sorgfältig lesen und un-
terschreiben und im Rahmen dieser Regeln handeln. Die Geschäftspartner verpflichten sich, die Einhal¬
tung der Grundsätze und Regeln des Verhaltenskodex von ihren Lieferanten einzufordern.
Voraussetzung für eine Geschäftspartnerschaft mit BARBE ist die Bestätigung, Einhaltung und Unter¬
zeichnung dieses Verhaltenskodex oder die Vorlage eines eigenen Verhaltenskodex, der sich auf die
gleichen Grundsätze bezieht.

BARBE behält sich das Recht vor, den Verhaltenskodex bei Bedarf zu aktualisieren und erwartet von
seinen Geschäftspartnern, dass sie solche Änderungen akzeptieren.

BARBE duldet keine Verstöße gegen diesen Verhaltenskodex.
DieserVerhaltenskodex für Lieferanten basiert auf dem Branchenstandard für nachhaltige Wertschöp-
fungder Nachhaltigkeitsinitiative der deutschen Chemie (Chemie3), initiiert durch den Verband der Che¬
mischen Industrie e.V. (VCI), der Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (IGBCE) und den Bun¬
desarbeitgeberverband Chemie e.V. (BAVC).

Die vorliegende deutschsprachige Fassung dieses Verhaltenskodex ist die ursprüngliche Fassung und
wurde nicht übersetzt.
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Verhalten im geschäftlichen Umfeld
Einhaltung von Gesetzen, anerkann¬
ten Standards und Leitlinien
Der Geschäftspartner sagt zu, bei allen ge¬
schäftlichen Handlungen und Entscheidungen
die jeweils geltenden nationalen Gesetze ein¬
zuhalten und beachtet die relevanten interna¬
tional anerkannten Normen, Leitsätze und Prin¬
zipien, insbesondere die Prinzipien des United
Nations Global Compact, der Allgemeinen Er¬
klärung der Menschenrechte, die Konventio¬
nen der United Nations Organisation und die
Kernarbeitsnormen der International Labour
Organisation (ILO) sowie die OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen. Darüber hinaus
erwartet BARBE, dass der Geschäftspartner
seine unternehmensinternen Richtlinien und
eingegangenen Selbstverpflichtungen einhält.
Die Einhaltung dieses Verhaltenskodex sowie
vorstehender Normen darf nicht durch Neben¬
abreden, wie zum Beispiel vertragliche Verein¬
barungen oder vergleichbare Maßnahmen, um¬
gangen werden.

Korruptionsvermeidung
Der Geschäftspartner verpflichtet sich, interna¬
tionale und lokale Anti-Korruptionsgesetze und
-Standards einzuhalten. Der Geschäftspartner
darf weder im In- noch im Ausland versuchen,
Geschäftspartner in strafbarer Weise zu beein¬
flussen, indem Geschenke ausgetauscht oder
sonstige (geldwerte) Vorteile und/oder Vergü¬
tungen angeboten oder angenommen werden.

Kartell- und Wettbewerbsrecht
Der Geschäftspartner beachtet die entspre¬
chenden nationalen bzw. internationalen Kar¬
telIgesetze sowie die Gesetze gegen unlauteren
Wettbewerb. Preis- oder Konditionenabspra¬
chen mit Wettbewerbern sind daher ebenso zu
unterlassen wie sonstige wettbewerbsbe¬
schränkende Absprachen, zu denen insbeson¬
dere Absprachen mit Wettbewerbern zum
Zweck der Markt- oder Kundenaufteilung gehö¬
ren

Vertraulichkeit und Datenschutz
Der Geschäftspartner beachtet den geltenden
datenschutzrechtlichen Ordnungsrahmen. So
dürfen personenbezogene Daten nur erhoben,
verarbeitet oder genutzt werden, soweit dies
für festgelegte und rechtmäßige Zwecke erfor¬
derlich ist. Die Verwendung der Daten muss für
die Betroffenen (die Person, auf die sich die Da¬
ten beziehen) transparent sein; die Rechte auf
Auskunft und Berichtigung sowie gegebenen¬
falls auf Widerspruch, Sperrung und Löschung
sind zu wahren.

Export und Import
DerGeschäftspartner verpflichtet sich, den ein¬
schlägigen Import- und Export-Kontrollgeset¬
zen, insbesondere Sanktionen, Embargos und
anderen Gesetzen, Regularien, staatlichen An¬
ordnungen und Policen zur Kontrolle der Über¬
tragung oder Lieferung von Waren undTechno-
logie, zu entsprechen

Arbeitsstandards
Arbeitssicherheit und Gesundheits¬
schutz
Es ist BARBE ein Anliegen, Unfällen am Arbeits¬
platz und berufsbedingten Krankheiten vorzu¬
beugen. Dies dient dem Wohl und der

Zufriedenheit der Mitarbeiter und trägt zu¬
gleich entscheidend zum Erfolg des Unterneh¬
mens bei.

Von seinem Geschäftspartner erwartet BARBE,
für ein sicheres, gesundes und hygienisches Ar¬
beitsumfeld zu sorgen und erforderliche
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Maßnahmen zu ergreifen, um Unfälle und Ge¬
sundheitsschäden, die sich im Zusammenhang
mit der Tätigkeit ergeben können, zu vermei¬
den. Dabei sind international anerkannte Ar¬
beitssicherheitsstandards einzuhalten. Dar¬
über hinaus unterstützt der Geschäftspartner
eine kontinuierliche Verbesserung der Arbeits¬
welt und legt Wert auf sicherheitsfördernde
Mitarbeiterschulungen.

Arbeitszeiten
Die Arbeitszeiten haben dem jeweils anwend¬
baren nationalen Recht, den industriellen Stan¬
dards und den relevanten ILO-Konventionen zu
entsprechen.

Löhne und Sozialleistungen
Der Geschäftspartner gewährleistet, dass der
den Beschäftigten gezahlte Lohn mindestens

Menschen- und Grundrechte
Menschenrechte
Der Lieferant achtet und unterstütztdie Einhal¬
tung der Menschenrechte (siehe Allgemeine Er¬
klärung der Menschenrechte der Vereinten Na¬
tionen).

Umgang mit Kinderarbeit
Die Ausbeutung von Kindern und Jugendlichen
wird nicht toleriert. Der Geschäftspartner be¬
achtet die Regelungen der Vereinten Nationen
zu Menschen- und Kinderrechten und verpflich¬
tet sich insbesondere, das Übereinkommen
über das Mindestalter für die Zulassung zur Be¬
schäftigung (Übereinkommen 138 der Internati¬
onalen Arbeitsorganisation) sowie das Überein¬
kommen über das Verbot und unverzügliche
Maßnahmen zur Beseitigung der schlimmsten
Formen der Kinderarbeit (Übereinkommen 182
der Internationalen Arbeitsorganisation) einzu¬
halten. Sieht eine nationale Regelung betref¬
fend Kinderarbeit strengere Maßstäbe vor, so
hat der Lieferant diese vorrangig zu beachten.

dem gesetzlichen bzw. dem in der Branche vor¬
geschriebenen Mindestlohn entspricht. Dar¬
über hinaus sind Sozial leistungen zu erbringen,
die den jeweiligen nationalen oder lokalen
Standards entsprechen.

Ausbildung und Qualifizierung
Die Fähigkeiten der Mitarbeiter sind nach Mög¬
lichkeit auf allen Ebenen durch geeignete Aus-
und Weiterbildungsmaßnahmen zu fördern

Beschwerdemechanismen
Es wird erwartet, dass der Geschäftspartner
Mitteilungswege für Mitarbeiter einrichtet, auf
denen über mögliches unrechtmäßiges Verhal¬
ten berichtet werden kann.

Umgang mit Zwangsarbeit
Jegliche Form von Zwangs - und Pflichtarbeit
wird nicht toleriert. Dies bedeutet, dass der Ge¬
schäftspartner keine Arbeitsleistung nutzt, die
unfreiwillig unter Androhung von Strafe zu¬
stande gekommen ist, einschließlich erzwunge¬
ner Überstunden, Schuldknechtschaft, Gefan¬
genenzwangsarbeit, Sklaverei oder Leibeigen¬
schaft. Der Geschäftspartner verpflichtet sich
darüber hinaus, gegen Zwangs- und Pflichtar¬
beitvorzugehen.

Vereinigungsfreiheit und Recht auf
Kollektivverhandlungen
Der Geschäftspartner achtet das Grundrecht
auf Vereinigungsfreiheit und das Recht auf kol¬
lektive Tarifverhandlungen im Rahmen der na¬
tionalen Gesetze und stellt sicher, dass dieses
nicht beeinträchtigt wird.
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Disziplinarmaßnahmen und Um¬
gang mit Mitarbeitern
BARBE erwartet, dass der Geschäftspartner
seine Mitarbeiter mit Würde und Respekt be¬
handelt. Sanktionen, Bußgelder, sonstige Stra¬
fen oder Disziplinarmaßnahmen dürfen nur im
Einklang mit geltenden nationalen und interna¬
tionalen Normen sowie den Menschenrechten
erfolgen.

Der Geschäftspartner stellt sicher, dass kein Be¬
schäftigter verbaler, psychischer, sexueller
und/ oder körperlicher Gewalt, Nötigung oder
Belästigung ausgesetzt wird.

Umgang mit Diskriminierung
Es wird erwartet, dass die Gleichbehandlung al¬
ler Mitarbeiter ein wesentlicher Grundsatz der
Unternehmenspolitik der Lieferanten ist. Der
Geschäftspartner unterlässt jedwede Form der
Diskriminierung, beispielsweise (aber nicht be¬
schränkt auf) aufgrund ethnischer, nationaler
und sozialer Herkunft, Hautfarbe, Geschlecht,
Alter, Religion und Weltanschauung, politi¬
scher Betätigung, Mitgliedschaft in einer Ar¬
beitnehmerorganisation, Behinderung, sexuel¬
ler Orientierung oder anderer persönlicher
Merkmale. Der Geschäftspartner verpflichtet
sich, Chancengleichheit bei der Beschäftigung
zu wahren. Es gelten die jeweiligen gesetzli¬
chen Vorschriften.

Umweltschutz
Umwelt- und Klimaschutz
Der Schutz von Mensch und Umwelt stellt ei¬
nen Bestandteil der Unternehmenspolitik dar.
Von seinem Geschäftspartner erwartet BARBE,
Umweltbelastungen zu minimieren, den Um¬
welt- und Klimaschutz hinsichtlich geltender
internationaler Standards sowie den gesetzli¬
chen Vorgaben zu beachten und kontinuierlich
zu verbessern. Dies schließt die Vermeidung
von Emissionen und Abfällen sowie Schritte zur
Steigerung der Ressourceneffizienz ein. Dafür
sind geeignete und nachvollziehbare Maßnah¬
men zu ergreifen und Managementsysteme
(z.B. nach ISO 14001 oder gleichwertiges Sys¬
tem) zu betreiben, um den Schutz der Umwelt
und des Klimas sicherzustellen. BARBE erwar¬
tet von seinem Geschäftspartner die sichere
und umweltverträgliche Entwicklung sowie
Herstellung von Produkten ebenso wie deren
Verpackung und Transport.

Die Auswahl und Bewertung der Geschäfts¬
partner von BARBE erfolgt auch unter Berück¬
sichtigung von Umwelt- und Sicherheitsaspek¬
ten.

Abfall und Emissionen
Es wird erwartet, dass der Geschäftspartner
Verfahren und Systeme unterhält, die die Si¬
cherheit der Handhabung, des Transports, der
Lagerung, des Recyclings, der Wiederverwen¬
dung und des Managements von Rohstoffen,
Materialien und Abfällen gewährleisten. Jede
Erzeugung oder Entsorgung von Abfällen und
jede Freisetzung von Stoffen in Luft oder Was¬
ser, die negative Auswirkungen auf die mensch¬
liche Gesundheit oder die Umwelt haben
könnte, müssen weitest möglich reduziert und
die Stoffe in angemessener Weise gehandhabt,
kontrolliert und/oder behandelt werden, bevor
sie in die Umwelt freigesetzt werden, sollte sich
das nicht vermeiden lassen. Der Geschäfts¬
partner ist angehalten, durch entsprechende
Verfahren und Systeme eine unbeabsichtigte
oder diffuse Leckage oder Freisetzung von
Schadstoffen in die Umwelt zu verhindern bzw.
zu minimieren. Es wird erwartet, dass der Ge¬
schäftspartner Verfahren und Systeme unter¬
hält, die die Nutzung aller relevanten Ressour¬
cen wie Energie, Wasser und Rohstoffe nach¬
haltig optimieren
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Prozesssicherheit
Es wird erwartet, dass der Geschäftspartner ein
Managementsystem zur Steuerung von Arbeits¬
prozessen unter Berücksichtigung von aner¬
kannten Sicherheitsstandards einsetzt. Ggf.

sind spezifische Risikoanalysen für Anlagen
durchzuführen. Bei allen Anlagen soll der Ge¬
schäftspartner Maßnahmen zur Vorbeugung
von Zwischenfällen, wie z.B. (aber nicht be¬
schränkt auf) das Austreten von Chemikalien
und/oder Explosionen, treffen.

Produktsicherheit
Es sind die entsprechenden länderspezifischen
Gesetze und rechtlichen Vorgaben einzuhalten.
Der Geschäftspartner verpflichtet sich, BARBE
mit allen relevanten Produktinformationen,
insbesondere zur Zusammensetzung, zur Nut¬
zung (Verarbeitungshinweise bzw. Montagean¬
leitungen sowie Arbeitsschutzmaßnahmen)
und ggf. zur Entsorgung seiner Produkte

rechtzeitig vor der Lieferung/ Leistung auszu¬
statten. Des Weiteren bedarf es der vollständi¬
gen Dokumentation zur Erfüllung von Gesetzen
einschließlich (aber nicht beschränkt auf) Si¬
cherheitsdatenblätter, Kennzeichnungsvor¬
schriften etc. Von BARBE bereitgestellte Infor¬
mationen sind in die entsprechenden Doku¬
mente aufzunehmen.

Umsetzung durch den Geschäftspartner
Der Geschäftspartner macht die Anforderun¬
gen dieses Code of Conduct bei den eigenen
Mitarbeitern sowie bei den Direkt-Lieferanten
und Dienstleistern bekannt, um dessen Einhai¬
tung zu gewährleisten.

Falls der Geschäftspartner einen eigenen Ver¬
haltenskodex oder eine Firmenpolitik mit den
in diesem Kodex aufgeführten Anforderungen
erstellt hat, müssen Nachweise für die Einhal¬
tung derselben erbracht werden. Sofern kein ei¬
gener Verhaltenskodex etc. vorliegt, sollte der
Geschäftspartner sich auf diesen vorliegenden
Kodex verpflichten und die genannten Anforde¬
rungen einhalten.
BARBE empfiehlt ausdrücklich, eine kontinuier¬
liche Verbesserung mit Hilfe eines geeigneten
Managementsystems anzustreben. Vom Ge¬
schäftspartner festgestellte Verstöße sind un¬
verzüglich abzustellen und daraus ableitbare
Verbesserungsansätze umfassend zu prüfen.

Der Verhaltenskodex gilt auch für alle Unter¬
nehmen, die dem Geschäftspartner als Mutter¬
gesellschaft gehören und/oder von ihm kon¬
trolliert werden.

BARBE erwartet von seinem Geschäftspartner,
auf eine konsequente Weiterverbreitung der
Anforderungen dieses Kodex in seinen Liefer¬
ketten hinzuwirken.

Information und Kommunikation
Dieser Code of Conduct kann im Internet unter
https://www.barbegroup.com/de/unterneh-
men/verhaltenskodex-fuer-lieferanten jeder¬
zeit eingesehen und von dort ausgedruckt wer¬
den und soll von dem Geschäftspartner den re¬
levanten Beschäftigten zugänglich gemacht
werden.

Monitoring
BARBE behält sich das Recht vor, die Einhaltung
der vorstehend genannten Anforderungen ent¬
weder durch BARBE selbst, durch unabhängige
Dritte, durch Zertifikate und Stellungnahmen
oder themenspezifischen Audits vor Ort zu
überprüfen.

Sanktionen und Abhilfemaßnahmen
Jeder wesentliche Verstoß gegen die genannten
Verpflichtungen wird von BARBE als
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Vertragsverletzung durch den Geschäfts¬
partner betrachtet und in jedem Einzelfall
rechtlich bewertet.

Wenn möglich, geben wir dem Geschäfts¬
partner die Gelegenheit, entsprechende Abhil¬
femaßnahmen durchzuführen.
Diese Vereinbarung ist Bestandteil aller Ver¬
tragsunterlagen mit BARBE.
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Bitte senden Sie eine unterzeichnete Kopie dieser Seite an BARBE zurück. Alternativ und sofern zu¬
treffend, können Sie uns Ihren einen eigenen Verhaltenskodex oder eine Firmenpolitik als Nachweis
für die uneingeschränkte Übereinstimmung mit unseren Anforderungen zusenden.

Geschäftspartner:
Offizielle Firmierung, vorzugs¬
weise des Mutterkonzerns

Liste aller Unternehmen, die dem Geschäftspartner gehören oder von ihm kontrolliert werden:
die Liste kann als separates Dokument bereitgestellt werden

Wir bestätigen hiermit den Erhalt des Verhaltenskodex für Lie¬
feranten von BARBE und dessen uneingeschränkte Anerken¬
nung.

Ort, Datum (tt.mm.jjjj):

Titel, Vorname& Nachname:

Funktion:

Unterschrift(en) des/der zeichnungs¬
berechtigten Vertreter(s):

Firmenstempel des Geschäftspartners:
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